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Preußiſche Kammern. 


Zweite Kammer. 15. Sitzung am 11. Sept. 
Wie ſchon angegeben, wurde in dieſer Sitzung das 
Geſetz über die Normalpreiſe zu Ende berathen. Die 
Abſtimmung über das Ganze ſoll nächſtens ſtattfinden. 
Der zweite Gegenſtand der Tagesordnung: „Geſetzent— 
wurf betreffend die Aufforderung von Perſo⸗ 
nen des Soldatenſtandes zum Ungehorſam, 
vom 23. Mai 1849”, wurde bis auf die Abſtimmung 
erledigt. Die Kommiſſien hat hierüber den Antrag 
angebracht, als höchſtes Strafmaaß zwei Jahr feſt⸗ 
zuſetzen, während die Regierungsvorlage nur ein 
Jahr enthielt. 


Erſte Kammer. 37. Sitzung vom 13. Sept. 
Es wurde in der Verfaſſungs-Reviſion fortgefahren 
und zwar über Titel VI. und VII. größtentheils ohne 
weitere Verhandlung abgeſtimmt. Hiernach lauten die 
beregten Artikel: 


Titel VI. Von der richterlichen Gewalt. 

Art. 85. Die richterliche Gewalt wird im Na⸗ 
men des Königs durch unabhängige, keiner anderen 
Auktorität als der des Geſetzes unkerworfene Gerichte 
ausgeübt. — Die Urtheile werden im Namen des 
Königs ausgefertigt und vollſtreckt. 

Art. 86. Die Richter werden vom Könige oder 
in deſſen Namen auf Lebenszeit ernannt. — Sie kon⸗ 
nen nur durch Richterſpruch aus Gründen, welche die 
Geſetze vorgeſehen und beſtimmt haben, ihres Amtes 
entſetzt oder zeitweiſe enthoben werden. 
Amtsſuspenſion, welche nicht kraft des Geſetzes eine 
tritt, und die unfreiwillige Verſetzung an eine andere 
Stelle oder in den Ruheſtand können nur aus den 
Urſachen und unter den Formen, welche im Geſetze 
angegeben ſind, und nur auf Grund eines richterlichen 

eſchluſſes erfolgen. — Auf die Verſetzungen, welche 
durch Veränderungen in der Organiſation der Gerichte 
oder ihrer Bezirke nöthig werden, finden dieſe Bez 
ſtimmungen keine Anwendung. 

Art. 87. Den Richtern dürfen andere beſoldete 
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Staatsämter nicht übertragen werden. Ausnahmen 
ſind nur auf Grund eines Geſetzes zuläßig. 

Art. 88. Die Organiſation der Gerichte wird 
durch das Geſetz beſtimmt. 

Art. 89. Zu einem Richteramte darf nur der 
berufen werden, welcher ſich zu demſelben nach Vor⸗ 
ſchrift der Geſetze befähigt hält. 

Art. 90. Gerichte für befontere Klaſſen von Anz 
gelegenheiten, insbeſendere Handels- und Gewerbe⸗ 
Gerichte, ſollen im Wege der Geſetzgebung an den 
Orten errichtet werden, wo das Bedürfniß ſolche er⸗ 
fordert. — Die Organiſation und Zuſtändigkeit ſol⸗ 
cher Gerichte, das Verfahren bei denſelben, die Erz 
nennung ihrer Mitglieder, die beſonderen Verhältniſſe 
der Letzteren und die Dauer ihres Amtes werden durch 
das Geſetz beſtimmt. 

Art. 91. Die noch beſtehenden beiden oberſten 
Gerichtshöfe ſollen zu einem einzigen vereinigt werden, 

Art. 92. Die Verhandlungen vor dem erken⸗ 
nenden Gerichte in Civil» und Strafſachen ſollen 
öffentlich ſein. In andern Fällen kann die Oeffent⸗ 
lichkeit nur durch das Geſetz beſchränkt werden. — 
Auch in Civilſachen kann die Oeffentlichkeit durch Ge⸗ 
ſetze beſchränkt werden. 

Art. 93. Bei den mit ſchweren Strafen bedroh⸗ 
ten Verbrechen, bei allen politiſchen, ſowie bei den— 
jenigen Preßvergehen, welche in den Geſetzen bezeich⸗ 
net ſind, erfolgt die Entſcheidung über die Schuld 
des Angeklagten durch Geſchworene. Die Bildung 
des Geſchwornengerichts regelt das Geſetz. 

Art. 94. Die Kompetenz der Gerichte und Ver⸗ 
waltungs-Behörden wird durch das Geſetz beſtimmt. 
Ueber Kompetenz-Konflikte zwiſchen den Verwaltungs⸗ 
und Gerichtö- Behörden entſcheidet ein durch das Geſetz 
beſtimmter Gerichtshof. — Rechtspflege und Verwal⸗ 
tung ſollen getrennt und von einander unabhängig 
ſein. — 

Art. 95. Die Bedingungen, unter denen öffent⸗ 
liche Militär- und Civilbeamte gegen der durch Ueber⸗ 
ſchreitung ihrer Amtsbefugniffe verübten Rechtsver⸗ 
letzungen verfolgt werden dürfen, beſtimmt das Geſetz. 


Titel VII. Von den nicht zum Richter⸗ 
ſtande gehörigen Staatsbeamten. 

Art. 96. Die beſonderen Rechtsverhältniſſe der 
nicht zum Richterſtande gehörigen Staatsbeamten, ein⸗ 
ſchließlich der Staatsanwälte, ſollen durch ein Geſetz 
geregelt werden, welches, ohne die Regierung in der 
Wahl der ausführenden Organe zweckwidrig zu be⸗ 
ſchränken, jedoch mit Rückſicht auf die vor Verkündi⸗ 
gung der Verfaſſung erworbenen Anſprüche den Staats— 
beamten gegen willkürliche Entziehung von Amt und 
Einkommen angemeſſenen Schutz gewährt. 


Politifche Nachrichten. 
Schleswig-Holſtein. Dr. Balemann 
von Kiel iſt im Auftrage der Statthalterſchaft nach 
Berlin gegangen, um dort wo möglich das Verhält— 


922 


27 
niß der Letzteren zur Verwaltungs-Kommiſſion in 
Schleswig zu regeln. : 

Lübeck. Die Bürgerſchaft hat bei der dritten 
Vorlage den Anſchluß an den Drei-Königs-Entwurf 
angenommen. 

Hohenzollern- Hechingen. Dort iſt der 
Fürſt von ſeiner Reiſe in das Seebad wieder einge 
troffen und feſtlich empfangen worden. 

— nn 


Ein heimiſches. 
Görlitz. Neuerdings, in der Nacht vom 12. 
zum 13. September, iſt wieder das hieſige Pulver⸗ 
haus erbrochen und einige Centner Pulver geſtohlen 
worden. — Die noch als Stamm bleibenden 200 
Mannſchaften des görl. Landwehr-Bataillons kommen 
nicht hierher, ſondern, wie man ſagt, nach Liegnitz. 


— ͤ kͤ&Güü—ĩ—rßv—rßv5rvrͥ ̃ — ͤ —-: — — — — !]HI r — 
Görlitzer Kirchenliſte. 


Geboren. 1) Mſtr. Johannes Emil Simon, B. u. 
Tuchfabrikant. allh., u. Frn. Agnes Emma geb. Rudolph, 
S., geb. d. 13. Aug., get. d. 3. Sept., Gotth. Oskar. — 
2) Joh. Georg Pohle, B. u. Inwohn. allh., u. Frn. Joh. 
Chriſtiane geb. Lehmann, S., geb. d. 30. Aug., get. d. 3. 
Sept., Carl Eduard. — 3) Hrn. Carl Friedr. Wilhelm 
Fiſcher, Baumeiſt. allh., u. Frn. Marie Adelh. geb. Biener, 
S., geb. d. 11. Aug., get. d. 4. Sept., Paul Carl Jul. 
— 4) Mſtr. Guſtav Herm. Pohle, B. u. Kammmach. allh., 
u. Fin. Joh. Erneſt. Wilh. geb. Rüdiger, T., geb. d. 22. 
Aug., get. d. 4. Sept., Erneſt. Marie Fanny. — 5) Joh. 
Gottfr. Ramke, Inwohn. allh., u. Frn. Joh. Roſ. geb. 
Wünſche, T., geb. d. 27. Aug., get. d. 7, Sept., Anna 
Louiſe. — 6) Mſtr. Carl Aug. Louis Otto, B. u. Hutmach. 
allh., u. Ben. Chriſt. Caroline geb. Reichelt, S., geb. d. 
21. Aug., get. d. 7. Sept., Ernſt Jul. — 7) Mſtr. Emil 

Rob. Prietzel, B. u. Weißbäck. allh., u. Frn. Aug. Thereſe 
eb. Höfig, T., geb. d. 20. Aug., get. d. 9. Sept., Aug. 
arie. — 8) Joh. Carl Henke, Zimmergeſ. allh., u. Fru. 
Joh. Chriſt. geb. Hirche, S., geb. d. 22. Aug., get. d. 9. 
Sept., Carl Wilh. — 9) Carl Adolph Moritz Altenberger, 
B. allh., u. Frn. Joh. Kunigunde geb. Schlitterlau, S., 
geb. d. 22. Aug., get. d. 9. Sept., Guſt. Adolph Gotth. 
— 10) Hin. Chrift. Conrad Heinr. Ludw. Wasmuth, B., 
Tapezirer u. Decorateur allh., u. Fru. Eleon. Math. Clara 
IE Kadelbach, T., geb. d. 22. Aug., get. d. 9. Sept., 
ouife Selma Thekla. — 11) Mtr. Joh. Heger, B., Huf⸗ 
u. Waffenſchmidt allh., u. Ben. Aug. Thereſe geb. Thoma, 
T., geb. d. 23. Aug., get. d. 9. Sept., Anna Clementine. 
— 12) Carl Gottl. Altenberger, B. u. Tuchmachergeſ. allh., 
u. Frn. Chriſt. Jul. Frieder, geb. Bernhard, S., geb. d. 
20. Aug., get. d. 9. Sept., Carl Paul. — 13) Johann 
Gottl. Häſer, Inwohn. allh., u. Frn. Joh. Chriſtine geb. 
Heidrich, T., geb. d. 26. Aug., get. d. 9. Sept., Aug. 
Erneſt. Paul. — 14) Job. Friedrich Neumann, Inwohn. 
allh., u. Fru. Friederike Beate geb. Stübner, T., geb, d. 
28. Aug., get. d. 9. Sept., Emilie Marie. — 15) Joh. 
Gottl. Holz, Inwohn. allh., u. Fru. Joh. Chriſtiane geb. 
Hiob, S., geb. d. 29. Aug., get. d. 9. Sept., Johann 
Carl Guſt. — Bei der chriſtkathol. Gem. 16) Hrn. 
Job. Knops, Geſchäftsfüh. allh., u. Ben. Caroline Amalie 
eb. Hebel, T., geb. d. 9. Aug., get. d. 9. Sept., Anna 
tie Selma. — 17) Carl Wilh. Leukert, Markthelf. allh., 
9 88 Doroth. geb. Jeraſch, T., geb. d. 10. Aug., 
. Pe lius Kößler, Lithograph 
1) Hr. 8 er, Li 

allh., u. Frn. Marie Chat. ien. verehl. geweſ. Buche 


ner geb. Schulz, getr. d. 10. Septemb. in Schönbrunn. — 
2) Hr. Carl Guſt. Reinh. Werner, interimift, Lehrer an der 
hieſig. Volksſchute, u. Igfr. Amalie Eliſab. Math. Gerſt⸗ 
mann, Hrn. Chriſt. Benj. Gerſtmann's, Erbmüll. u. Rath⸗ 
mannes zu Friedeberg a. Q., ehel. einzige T., getr. d. 10. 
Sept. in Friedeberg. — Bei der Kriftfathol, Gem. 
3) Carl Wilh. Leukert, Markthelf. allh., u. Joh. Doroth, 
Jeraſch, Aug. Heinr. Jeraſch's, geweſ. Erbpachtmüllers in 
Holtendorf hinterl. ehel. älteſte T., getr. d. 9. Sept. 


Geſtorben. 1) Fr. Joh. Chriſt. Schneider geb. Otto, 
Mſtr. Benjam, Traug. Schneiders, B. u. Tuchmach, allh., 
Witwe, geſt. d. 3. Septemb., alt 89 J. 2 M. 30 T. — 
2) Safe. Chriſt. Charitas Ehalt, Fru. Joh. Gottl. Ehalt's, 
Proto- Notarii allh., u. Ben. Chriſt. Carol. ge. Schmidt, 
T., geſt. d. 3. Sepl., alt 78 J. 8 M. 25 T. — 3) Hr. 
Joh. Samuel Prüfer, B., Schwarz- u. Schönfärb., auch 
Schuldiener b. Gymnaſium allh., geſt. d. 4. Sept., alt 76 
J. 2 T. — 4) Fr. Marie Roſine Stransky geb. Hirſch, 
Mſtr. Friedr. Wilhelm Stransky's, B. u. Tuchmach. allh., 
Ehegattin, geſt. d. 5. Sept., alt 73 J. 5 M. 20 T. — 
5) Johann Cart Gottl. Schulz, Zimmergeſ. allh., u. Frn. 
Marie Nof. geb. Herrmann, T., Erneſt. Emilie Bertha, 

eſt. d. 2. Sept., alt 11 M. 10 T. — 6) Hrn. Gottlieb 
Fuldr. Heinr. Gürthler, verpflicht. Auction. allh., u. Ben. 
Chriſt. Alwine geb. Ender, Zwillingstoch., Louiſe Marie, 
geſt. d. 5. Sept., alt 6 M. 25 T. — 7) Joh. Gottl. Leh⸗ 
mann, Drittelbauergutsbef. in Nieder-Moys, u. Frn. Anna 
Nof. geb. Nitſchre, T., Chriſt. Auguſte, geſt. d. 2. Sept., 
alt 2 M. 3 T. — 8) Hrn. Anton Jul. Stahr, Kanzliſten 
allh., u. Fin. Joh. Dorothea geb. Feller, S., Bernhard 
Rudolph, geſt. d. 5. Septemb., alt 1 M. 9 T. — 9) Carl 
Heinr. Heinze, Häusl. in Nieder⸗Moys, u. Frn. Marie 
Doroth. geb. Lange, T., Anna Roſine, geft. d. 5. Sept, 
alt 1 M. 6 T. — 10) Joh. Gottl. Opitz, B. u. Stadt⸗ 
gartenbeſitz. allh., u. Frn. Marie Doroth. geb. Michel, T., 
Johanne Auguſte Bertha, geſt. d. 6. Sept, alt 22 T. — 
11) Chriſt. Doroth. Dünnebier, Joh. Gottl. Dünnebier's, 
Hoſpital⸗Häupten allh., u. Fru. Anna Doroth. geb. Stein⸗ 
metz, T., geſt. d. 6. Sept., alt 59 J. 4 T. — 12) Hrn. 
Erdmann Wilh. Benj. Langner, Stadthauptkaſſen⸗Vuch hal, 
allh., u. Fin. Emma Amalie geb. Shiedt, Tochter, Olga 
Marie, geft: d. 4 Kr ahn. on ir 5 1 

„ 2 allh., d. 7; k 
Georg 8 eder christ ra hol. ept., 


alt 51 J. 11 Gemein. 
1 jede. Wilh. Trautmann, Tuchmachergeſ. all., u. x 
Seh ern. ges. Leiſch, F., geſt. d. 13g. Ar 155 T. 
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4318] Diebſtahls- Bekanntmachung. 


In den letztverfloſſenen 14 Tagen find aus einer hieſigen Bodenkammer 
ein leinener blau und weiß gekäſtelter Deckbett⸗Ueberzug, zwei dergl. Kopfkiſſen⸗Ueberzüge, 
ein leinener roth und weiß gekäſtelter Deckbett⸗Ueberzug, 3 dergl. Kopfkiſſen⸗Ueberzüge, fo 
wie ein Deckbett mit rothleinenem Inlett 
entwendet worden. Vor dem Ankauf dieſer Sachen wird gewarnt. 
Görlitz, den 14. Sept. 1849. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


4310) Bekanntmachung. 


In der Nacht zum 13. d. M. iſt das Pulverhaus gewaltſam erbrochen und daraus e. zwei Cent⸗ 
ner Schießpulver, 300 Stück Platzpatronen, nebſt einer Kiſte, gez. No. 17345., einer dergl., gezeich⸗ 
net No. 17347,, und einer dergl., gez. No. 17339., ferner eine weißwollene, 10 Ellen lange und 
2 Ellen breite Friesdecke und 3 Paar ſchwarze Filzſchuhe entwendet worden, was Behufs der Ermitte⸗ 
lung der Thäter veröffentlicht wird. 


Görlitz, den 15. Sept. 1849. Der Magiſtrat. Polizei- Verwaltung. 
PP ER Er ii, 2 
13320 Fund ⸗ Anzeige. 


Es iſt bei uns ein angeblich gefundenes Rohrſtöckchen mit werthvollem Knopf und beinerner Zwinge 
abgegeben worden, und kann ſolches der ſich legitimirende Eigenthümer zurückerhalten. 
Görlitz, den 14. Sept. 1845. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


[4322] Daß 
a) im Hennersdorfer Hofebuſche 17 Klaftern weiches Scheitholz 1. Sorte à 4 thlr. 15 ſgr., 
b) im Ober⸗Sohraer Hofebuſche 65 Klaftern dergl. 1. Sorte à 4 thlr. und 38 Klaftern dergl. 
Sorte à 3 thlr. 
zum freien Verkauf geſtellt worden ſind und die Löſung vom 19. d. Mts. ab bei der Stadthauptkaſſe, 
ie Anweiſung aber durch den Unterförſter Werner zu Hennersdorf erfolgen wird, wird hierdurch bekannt 
gemacht. Görlitz, den 14. Sept. 1849. Der Magi ſt rat. 
— 


14323] Zum meiſtbietenden Verkauf von 5 , 
a) 8 Klaftern weichem Scheitholz III. Sorte, 415 Klftın. Stockholz im Hennersdorfer Hofe⸗ 
buſche und 61 Klaftern eichnen Holz im Sohrwalde; 
b) 933 Klaftern kiefernem Stockholz im Ober-Sohraer Hofebuſch gegen gleich baare Bezahlung, 
ſind nachſtehende Termine 
ad a. am 21. (ein und zwanzigſten) d. M., Vormittags von 9 Uhr ab, 
ad b. am 22. (zwei und zwanzigſten) d. M., Vormittags von 9 Uhr ab, 
an Ort und Stelle angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 
Görlitz, den 14. Sept. 1849. ’ Der Magiſtrat. 


n 


14324] Gemäß der Verordnung vom 3, Januar c. iſt von uns die Urliſte zur Wahl der Geſchwo⸗ 
renen Behufs der Bildung der Schwurgerlchte pro 1850 zuſammengeſtellt worden. — Nach der Beſtim⸗ 
mung des $. 65. der Verordnung wird dieſe Lifte drei Tage lang, nämlich 70 
i den 17,, 18. und 19. d. Mts. 

Sf gewöhnlichen Amtsſtunden im Lokale unſeres Serretariats auf dem Rathhauſe zu Jedermanns 
t offen gelegt werden. 

g Alt D 1 welche entweder ohne Grund übergangen oder ohne Berückſichtigung des Befrei⸗ 
ungsgrundes eingetragen zu ſein behaupten, werden hiermit aufgefordert, ihre Einwendungen binnen der 
edachten drei Tage zu Protokoll anzumelden, damit die etwa erforderliche nachträgliche Eintragung oder 

ung nach erfolgter näherer Erörterung geſchehen können. i 
Görlitz, den 15. Sept. 1849. Der Magiſtrat. 
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4325] Zur anderweitigen meiſtbietenden Verpachtung der im ſogen. Hirſchbruche bei Neuhammer 
gelegenen ſechs Landparzellen, von denen No. 1. bis 4. je zwei Morgen 144 Quadratruth. und No. 6. 
und 7. je einen Morgen Fläche enthalten, auf 6 Jahre, von Walpurgi 1850 bis dahin 1856, unter 
Vorbehalt des Zuſchlags und der Auswahl, ingleichen einer halbjährigen, der Stadt-Commune allein 
zuſtehenden Kündigung, wird ein Termin 

auf den 28. September c., Vormittags um 11 Uhr, im Forſthauſe zu Neuhammer 
anberaumt, zu welchem Pachtluſtige mit dem Bemerken, daß in demſelben die näheren Bedingungen 
bekannt gemacht werden ſollen, hiermit eingeladen werden. 3 
Görlitz, den 7. Sept. 1849. Die Oekonomie- Deputation. 


4321] Den Abmarſch der Rekruten betreffend. 
In Gemäßheit Höherer Anordnung wird hierdurch bekannt gemacht, daß die diesjährigen Rekru⸗ 
ten an nachſtehenden Tagen Behufs Abmarſch zu ihren Regimentern hier eintreffen müſſen, und zwar: 
1) die Rekruten des 6. Infanterie-Regiments 
a 29 Stem b 
2) Die Rekruten des 19. Infanterie-Regiments 
am 8 0, Sent ber . 
3) Die Rekruten des 18. Infanterie-Regiments 
am 28. September c. 
4) Die Rekruten des 2. (Leibe) Huſaren-Regiments 
a m 2 9. Sep tem der e. 
5) Die Rekruten des 4. Küraſſier-Regiments 
am 80. September o. 
6) Die Rekruten des 1. Ulanen-Regiments 
ener e. 
7) Die Rekruten des Gardecorps 
Bl e eee 
8) Die Rekruten der 5. Artillerie-Brigade 
am 2 9, Sep de m ber &. 
9) Die Rekruten des 5. Jäger- Bataillons 
am 9. Oetober o. 
Sämmtliche vorgenannte Rekruten haben ſich an den genannten Tagen früh um 10 Uhr auf dem hieſigen 
Obermarkte am Armatur-Hauſe zu melden. Dieſelben müſſen mit warmer Bekleidung, einem zweiten 
reinen Hemde und mit gutem Schuhwerk verſehen ſein. 
Görlitz, den 11. Sept. 1849. Königlicher Landrath. 


11947] Nothwendige Subhaſtation. 
Das dem Bäckermeiſter Johann Heinrich Julius Neumann gehörige, sub No. 463. hierſelbſt gelegene, 
gerichtlich auf 5407 Rthlr. 11 Sgr. 3 Pf. abgeſchätzte Haus ſoll am 24. Oetober d. J., von Bor 
— Uhr ab, an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein find in um 


ſerer III. Kanzleiabtheilung einzuſehen. N 
Görlitz, den 17. April 1849. Königl. Kreis⸗Gericht. Erſte Abtheilung. 
12880 N Nothwendige Subhaſtation. 


Das dem Johann Traugott Gründer gehörige Kretſchämgut No. 1. zu Nieder⸗Penzighammer, Taul 
gerichtlicher Taxe vom 29. Januar 1848 auf 21,944 thlr. 21 gr. 8 pf. abgeſchätzt, ſoll am 13. De’ 
cember 1849, von Vormittag 10 Uhr ab, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Tat 
und Hypothekenſchein ſind in der Regiſtratur einzuſehen. 

Görlitz, den 12. Mai 1849. Königl. Kreis-Gericht. J. Abtheilung. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


[4302] Herzlichen Dank für die vielen Beweiſe der Liebe und Theilnahme, welche unſerm, in 
78. Jahre ſeines Alters dahingeſchiedenen Vater, Groß- und Urgroßvater, Herrn Immanuel Ephraim 
Krauſe, Bürger und emeritirten Oberälteſten der Tuchmacher, ſowohl durch Schmückung des Sarges, 
als auch durch ſo zahlreiche Begleitung zu ſeiner Ruheſtätte, zu Theil geworden. Wir wünſchen Ihnen 
Allen bis in Ihr fpäteftes Alter dauerhafte Geſundheit und einen Hingang, wie ihn der Verblichene genoß 

Görlitz, den 15. September 1849. Die Hinterbliebenen. 
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[4301] Die am 12. d. Mts., Abends 105 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau 


von einem geſunden Mädchen beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen. Mäder, Actuar. 
14194 Gru mmet - Verkauf. h 
Sonntag den 16. September, Nachmittags 4 Uhr, ſollen auf dem unterzeichneten Dominio meh⸗ 
rere Parzellen Grummet meiſtbietend veräußert werden. Dom. Nickriſch. 


[4308] Große Auction. 

Donnerſtag den 20. d. M. und folgende Tage, früh von 8 und Nachm. von 2 Uhr ab, fol im 
Senator Geißler ſchen Garten, Rabengaſſe No. 1071 b. hierſelbſt, das bedeutende Mobiliar, beſtehend 
in Sophas, Schränken, Bettſtellen, großen Tafeln, Tiſchen verſchiedener Art, wobei 1 großer Geſinde⸗ 
Tiſch, Kiſten und Kaſten, 1 eiferne Geldkaſſe, Wirthſchafts⸗, Haus⸗ und Küchen⸗Geräth aller Art, na⸗ 
mentlich Zinn, Böttchergefäß, große Fäſſer und Wannen, ferner große Wandkarten, Eiſenzeug, ſowoie 
viele andere brauchbare und nützliche Sachen, öffentlich meiſtbietend gegen baare Zahlung verkauft werden. 

Gürthler, Auct. 5 


(4309) Auction. Mittwoch den 19. d., von 39 Uhr ab, werden im Auct.⸗ Locale, Roſengaſſe 
bei Herrn Trautmann, Bettſtellen, 1 Kleiderſchrank, 1 Komode, 1 Waſchſchrank, mehrere Cylinder⸗ 
Lampen, neue Barbier-Meſſer, weibliche Kleidungsſtücke, Hauben und andere Sachen öffentlich verſteigert. 

Gürthler, Auetionator. 


Vaterländiſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu Elberfeld. 
Nachdem ich mich wegen mannigfaltiger anderweitiger Geſchäfte, welche meine Zeit ſehr in An⸗ 
ſpruch nehmen, veranlaßt geſehen habe, die ſeit 22 Jahren geführte Haupt- Agentur obiger Geſellſchaft 
niederzulegen, iſt dieſelbe Herrn & G. Zwahr von der Direetion übertragen worden. Ich bitte 
daher, in allen desfallſigen geſchäftlichen Beziehungen ſich nunmehr an meinen Herrn Nachfolger zu 
wenden, indem ich zugleich die zeither von mir vertretene ſolide und in Schadenfällen höchſt loyale 
Geſellſchaft auch fernerhin mit aller Ueberzeugung empfehle. i 
Görlitz, den 12. September 1849. Robert Dettel. 


[4297] — 
In Beziehung auf Vorſtehendes beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen, daß mir von der Direetion 
die Haupt⸗ Agentur genannter Geſellſchaft für Görlitz und Umgegend übertragen worden iſt. Mit 
der Bitte, mich mit gleichem Vertrauen, wie meinen Herrn Vorgänger, zu erfreuen, verbinde ich die 
Verſicherung, daß ich ſtets bemüht ſein werde, demſelben in aller Hinſicht zu entſprechen, ſo wie jede 
mögliche Erleichterung bei Verſicherungs-Anträgen zu gewähren. 

Görlitz, den 12. Sept. 1849. C. G. Zwahr, Haupt⸗Agent. 


[4295] Sehr gute marinirte Heringe empfiehlt Carl Wagner, Ober⸗Neißgaſſe. 
4206] Alle Arten gußeiſerne Oefen, Ring⸗ und Kochheerdplatten, fo wie einen ſehr 
ſchönen Cam in engl. Zacon empfiehlt billigſt die Eiſenhandlung Th. Schuſter, 
a Demianiplatz. 
142908] Die Häuslernahrung No, 19. zu Nieder-Zodel mit Bäckerei, Acker und Wieſe iſt Verän⸗ 
derungshalber zu verkaufen 2 und ſind die Kaufsbedingungen beim Eigenthümer daſelbſt zu erfahren. 
[4310] Vor dem Reichenbacher Thore No. 486 d. ſtehen zwei neue Komoden billig zu verkaufen. 


14303] Neue ſchottiſche Vollheringe und neue marinirte Heringe empfiehlt Radiſch. 


Lase6] Ein junger Wachtelhund, männlichen Geſchlechts, iſt zu verkaufen in No. 17. 
14327] Ein zweithüriger Kleiderſchrank, ein Sopha, eine Komode, ein Offlzier-Degen und eine 
vierſpännige Peitſche mit gutem Beſchlag ſind baldigſt zu verkaufen bei der 

Miethsfrau Seifert, Nonnengaſſe No. 77. 


14328] Ein 5 vor der Stadt gelegenes, zwelſtöckiges, ganz mafſſves Wohnhaus von 5 Fenſter 
ont, mit gut eultivirtem Garten, iſt ſofort aus freier Hand zu verkaufen und das Nähere zu erfragen 
in der Expedition d. Bl. unter Chiffre Q. 8. s 
[4299] Ein tafelförmiges Mahagony-Flügel⸗Inſtrument, von gutem Tone, iſt vom 1. October c. 
ab zu vermiethen. Nähere Auskunft erthellt der Lehrer R. Kabſtein, Jüdengaſfe No. 258. 


— 
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Verpachtung einer Bäckerei. 

14304] Da ich außerhalb Görlitz ein ländliches Grundſtück gekauft habe, welches ich baldigſt über⸗ 
nehmen muß, ſo beabſichtige ich, die Bäckerei „welche ich zur Zeit in der Jacobsgaſſe No. 842. hierſelbſt 
in Pacht habe, anderweitig zu verpachten und erſuche, ſich wegen der nähern Bedingungen bei mir zu 
melden. Der Bäckermeiſter Bräuer. 


[4317] Bier⸗Abzug in der Schönhof- Brauerei. 
Dienſtag den 18. September Weizenbier. 


a] Ein Schlüſſel iſt am 2. d. M. auf dem Wege vom Wilhelmsbade bis zum Weberthor 
verloren worden. Der ehrliche Finder wird gebeten, ihn gegen eine Belohnung in der Expedition des 
Anzeigers abzugeben. 


— 


4811] Es iſt ein Perlen-Geldbeutel mit Meſſingſchloß, inliegend 23 Sgr., auf dem Buttermarfte 
am Donnerſtage verloren worden. Der Finder wird erſucht, den Beutel nebſt Inhalt gegen angemeſſene 
Belohnung in der Exped. d. Anzeigers abzugeben. 


[4306] Zu Michaeli iſt eine Stube an einen einzelnen Herrn zu vermiethen. Wo? ſagt d. Exped. 
dieſes Blattes. 


78127 Vor dem Reichenbacher Thore No. 486d. iſt eine Stube mit Stubenkammer zu vermiethen. 
14313 Unter-Langengaſſe No. 230. ift eine meublirte Stube zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
14314] Eine Stube mit Möbel iſt in No. 11. zu vermiethen. 


CC ———T—T—T——T TEE EEE Dr n 
400 Sonntag den 23. Sept. Bienenverein in Stangenhain. Säglitz. 
14315] Das verbreitete Gerücht, ich hätte veranlaßt, daß der verw. Frau Auct. Wiesner die von 

ihr neulich angekündigte Auction unterſagt worden, erkläre ich für eine freche Lüge. Gürthler, Auet. 


14320] K Da mir zu Ohren gekommen, daß einige von meinen nunmehr deßhalb entlaſſenen 
Aufwartungen für verabreichte Speiſen und Getränke mehr von den geehrten Gäſten gefordert, als der 
von mir feſtgeſetzte Preis beträgt, ſo bringe ich hiermit zur Kenntniß des geehrten Publikums, daß 
das Glas einfaches Bier nie anders als 1 ſgr., Waldſchlößchen 14 far. u. ſ. w. gekoſtet hat, und daß 
von heut ab eine Speiſetafel am Schanklokal jedem geehrten Gaſt die Preiſe der Speiſen und Getränke 
ſelbſt erſehen läßt. ee: 5 ; , 

Sollte ſich das Wetter günſtiger geftaltet haben, fo ladet auf heute den 16. September zu friſch⸗ 
backnem Kuchen ergebenſt ein der Inſulaner. 


44316] Eingetretener Verhältniſſe wegen findet Sonntags den 16. kein Tanzvergnügen in Rauſchwalde 
3 2 Thomas. 
4285] Sonntag, den 16. Sept., Nachmittags 31 Uhr, Concert und 
Abends Tanzmuſik, wozu ergebenſt einkadet * 
Entrée A 11 Sgr. Ernſt Held. 

3822] Sonntag den 16. Sept. ladet zum Tanzvergnügen die Brauerei zu Hennersdorf 
ergebenſt ein. . * Im Auftr.: Kluge. 
laisi] Auf kommenden Sonntag lade ich alle Liebhaber zu einem Jungfernſtechen ergebenſt ein. 

e — — HGBiuüttig, Schänkwirth in Hennersdorf. 
4607] Sonntag den 16. d. M. wird bei Unterzeichnetem das Erntefeſt gefelert, wobei für guten 
Kuchen und Getränke beſtens geſorgt ſein wird. Einem recht zahlreichen Beſuche ſieht entgegen 

Carl Günzel in Ober-Ludwigsdorf. 


TE ET . / . re: 
4330] Für die Abgebrannten in Liſſa find ferner eingegangen: von Hrn. Partlkulier M. 4 thlr., 

PA RS zermeiſter . 5 Athlr., Hrn. Stadtrath Funk in Magdeburg und deſſen Vater, dem 

Conſiſt.⸗Rath Dr. Funk, 10 thlr., Schankwirth Wehlte 10 fgr. —:. öhle r. 
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